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Wenn Träume platzen
Für alle Junioren- und Schülerathleten gibt es in diesem Jahr keineWettkämpfemehr. Die
Kunstradfahrer Baar trifft dieser Abbruch besonders schwer.

Die Vierer-Schüler-Kunstrad-
mannschaft vonBaarmit Saskia
Seitz,CeydaFierz,CinziaCaru-
so und Sina Schlumpf hatte in
ihrer letztenSchülersaisonnicht
nur den Schweizer-Meister-Ti-
tel vor Augen, sie wollte auch
noch den Schweizer Rekord
knacken. VanessaHotz ist Trai-
nerin der Mannschaft und hat
vor acht Jahren selbstmit ihrem
Team den Schweizer Rekord
nachBaargeholt. Siemeint zum
Saisonabbruch: «Ich bedauere
es sehr, dass der Saisonhöhe-
punkt dem Team verwehrt
bleibt. Trotz allem war es eine
starke Saison mit einem regel-
rechten Steigerungslauf der
Leistungen,woraufdie vier jun-
gen Sportlerinnen zurecht stolz
sein dürfen.»

Auch Mirina Hotz wollte in
ihrer letzten Saison in der Kate-
gorie der Einer-Schülerinnen
denSchweizer-Meister-Titel ge-
winnen. Letztes Jahr musste sie
sichnochmit demzweitenPlatz
begnügen, in diesem Jahr hätte
es endlich klappen sollen. Miri-
naHotz sagt zur abgebrochenen
Saison: «Ich finde es sehr scha-
de, dass die ganze Saison abge-
sagtwurdeund ichmeinKönnen
an der Schweizer Meisterschaft
nicht mehr zeigen kann. Positiv
denken ist nun angesagt und
hoffen, dass wir möglichst bald
wieder anfangen können mit
demTraining auf demVelo.»

KeinAuftritt vor
heimischemPublikum
Flavia Schürmann und Carole
Ledergerber haben sich in die-
semJahrmit zwei Sportlerinnen
ausLuzernzusammengeschlos-
sen und die aktuell beste Vie-
rer-Junioren-Mannschaft gebil-
det. Das Ziel war klar: An der
Heim-Junioren-Europameister-
schaft in Altdorf Edelmetall ge-
winnen. Wie die Zukunft der
beiden aussieht, ist noch offen.
«Wir waren alle ziemlich ge-
schockt, da auf einmal eine Sai-
sonmit einem tollen Team vor-
zeitig fertig war und wir unsere
Ziele nicht erreichen können»,
soFlaviaSchürmann.CaroleLe-
dergerber fügt hinzu: «Wir hät-
ten uns alle einen anderen Ab-

schluss gewünscht, aber wir
werden schauen, was die Zu-
kunftmit sich bringt.»

Auch Alessa Hotz trifft der
Abbruch der Saison hart. In
ihrem letzten Juniorenjahrwoll-
te sie ihren Schweizer-Meis-
ter-Titel verteidigen und zum
vierten Mal an der Junio-
ren-Europameisterschaft teil-
nehmen. Nach zwei gewonne-
nen Bronzemedaillen hätte in
diesem Jahr an der Heim-EM
eineweitereMedaille – vielleicht
in der Farbe Silber oder Gold –

dazukommen sollen. Aus die-
sem grossen Ziel wird nun
nichts, so wie auch der Traum
von einem neuen Junio-
ren-Schweizer-Rekord geplatzt
ist. AlessaHotz äussert sichwie
folgt dazu: «Ich habe mich
schon seit vielen Jahrenauf die-
sewichtige letzte Juniorensaison
vorbereitet und hart dafür trai-
niert. Dass nun all meineWün-
sche und Träume sich in Luft
auflösen, ist nicht leicht. Ichpro-
biere trotzdem,positivundfit zu
bleibenunddasBesteausderSi-

tuation zu machen. Ich nutze
beispielsweise die gewonnene
Zeit für die Vorbereitung auf
meine Abschlussprüfungen.»

FürdieKunstradfahrerBaar
heisst es, wie für alle anderen
Sportler auch, sich zu Hause fit
halten und hoffen, dass bald
möglichstwiedermit demTrai-
ningaufdemKunstradgestartet
werdenkann.Wirwünschenal-
len guteGesundheit.
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Eine Publikation der

Mirina Hotz hatte grosse Pläne für die mittlerweile abgebrochene Saison. Bild: ATB Baar/PD

Freude trotz
der Umstände
Steinhausen Unsere letzteGV
im März fand unter ganz spe-
ziellenBedingungenstatt, eini-
geTagebevorderBunddie spe-
zielle Lagewegen der Ausbrei-
tung des Coronavirus
verkündet hat. Das heisst, wir
konnten die Versammlung in
einemRestaurant in Steinhau-
sennoch inabgespeckterForm
durchführen. Es fanden sich
aber doch etwa 30 Personen
ein. SiehieltenbeimSitzenden
Sicherheitsabstand ein und
hielten sich auch sonst an die
empfohlenen Massnahmen.
Ein paar Tage später hätte
unsere Zusammenkunft ver-
schobenwerdenmüssen.

AnnaSpescha, unserePräsi-
dentin, eröffnete die GV und
führteunsdurchdieverschiede-
nen Traktanden. Die einzelnen
Themen wurden mit vielen
schönen farbigen Naturfotos,
sowiemitwunderbarenBildern
von Geiern geschmückt. Ein
Themawar die erfolgreicheBe-
ringung von den Schleiereulen,
Turmfalken undWaldkauze im
Jahr 2019. Lolo Frei zeigte uns
anhandvonStatistikendieposi-
tiven Veränderungen zum Jahr
2018. Das freute natürlich auch
die Anwesenden.

Auf verschiedenen ein-
drücklichenFotoswurdeunsge-
zeigt, wie das Beringen vor Ort
so zuundher geht. Lolomachte
auch auf die öffentlichen Füh-
rungen aufmerksam. Wenn es
Bruten hat, können diese dann
an einzelnenOrten stattfinden.
Aktuelles erfährt man immer
auf unsererWebsite. Es ist auch
ein schönes Zeichen, dass auf
diversenBauernhöfenvermehrt
nach Nistkästen gefragt wird.
Bei den Beringern selbst gibt es
auch Nachwuchs, das heisst, es
machen zur Zeit vier Personen
diese Ausbildung und werden
das Teambald ergänzen.

Für verschiedenegrosszügi-
ge Spenden, welche der Verein
im Jahr 2019 erhalten hat,
möchte sich die Leitung ganz
speziell bedanken.DerVorstand
ist daran, detaillierte Projekte
auszuarbeiten und er freut sich,
dass die Gelder dann dazu ver-
wendet werden dürfen.

EingrosserApplaus
fürOsiStaub
Im vergangenen Jahr haben na-
türlichauchverschiedeneVogel-
exkursionen stattgefunden,
unter anderen auch imMai der
Tag der Hochstammbäume so-
wie im JunidieBergvogelexkur-
sion. Sales Nussbaumer freut
sich immer über eine rege Teil-
nahme. Gegen Ende der GV
wird Osi Staub, unserem bishe-
rigen Materialwart, für seinen
unermüdlichen Einsatz mit
einemgrossenApplausgedankt.
Er ist seit vielen Jahren imVogel-
schutz sehr aktivundhat immer
anvielenEckenmitgeholfen. So
ist es eine Freude, dass er zum
Ehrenmitglied ernannt wurde.
Abschliessend konnte den Ab-
solventen des Exkursionsleiter-
kurses vom vergangen Jahr zur
bestandenenPrüfunggratuliert
werden.

Mit einemcharmanten,mu-
sikalisch begleitetem Gesang
der Nachtigall ist der Abend
langsam zuEnde gegangen.

Für den Zuger Vogelschutz:
Brigitta Beeler

Der Sport findet vor der Haustür statt
Steinhausen Hans Staub, der
Gemeindepräsident von Stein-
hausen,war am letztenSamstag
auf«seiner»Etappeunterwegs.
Es freut ihn, dass die Steinhau-
serinnenundSteinhauserdurch
dieZuger-TrophyzumSport vor
Ortmotiviert werden.

DerLockdowndauert an.Es
gilt weiterhin, zuHause zu blei-
ben. Etwas Bewegung in der
warmen Frühlingssonne tut
trotzdem gut. «Wenn wir keine
Krisehätten,wäre ichgeradeam
Skifahren», gestehtHansStaub.
Stattdessen treibt er vor seiner
Haustür Sport und nimmt die
kurze Runde der Etappe Stein-
hausen unter die Füsse. Die
2,8 Kilometer reichen dann
auch. «Ich bin lieber mit dem

Mountainbike oder den Inline-
skates unterwegs», sagt der
Gemeindepräsident, «ich finde
es aber toll, dass die Leute hier
Sport machen und durch die
Trophyauchder sportlicheEhr-
geiz gestillt werden kann.»

Bei Staub ist es inzwischen
auch ruhiggeworden.Nachdem
esamAnfangderCovid-19-Kri-
se ganz vieles zu organisieren
gegebenhat, fallen jetzt zahlrei-
cheAnlässeundSitzungenweg.
«Im Gemeinderat treffen wir
uns noch, selbstverständlich
unter EinhaltungderAbstands-
regelung, aber sonst läuft defini-
tiv weniger als sonst in dieser
Jahreszeit», meint Hans Staub,
der seit 2007 im Gemeinderat
aktiv ist und ihmseit eineinhalb

Jahren als Präsident vorsteht.
Neben dem politischen En-

gagement führt Staub eine me-
chanische Werkstatt. «In mei-
nem Ein-Mann-Betrieb fertige
ichKleinteile fürMaschinenund
Apparate aller Art an.» Auch
hier sei dieKrise zu spüren.Nun
wartet Staub gespannt darauf,
was der Bundesrat am 16. April
entscheidet. Je nachdemgibt es
für den Gemeindepräsidenten
dann wieder viel zu organisie-
ren. Bis dahin geniesst er die
Zeit zuHause.

Die Etappe Steinhausen
läuft noch bis am nächsten
Sonntag, 19. April, 16Uhr.

Für die Zuger-Trophy:
Sara Hübscher

Vorbildlich: der Steinhauser
GemeindepräsidentHansStaub.

Bild: PD
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lhre redaktionellen Beiträge sind
uns sehr willkommen. Wir neh-
men gerne Berichte entgegen,
weisen in dieser Rubrik aller-
dings nicht auf kommende An-
lässe hin. Ihre Texte und Bilder
für diese Seite können Sie uns
per E-Mail senden.

Unsere Adresse lautet:
redaktion-zugerzeitung@
chmedia.ch
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dieser Rubrik Texte vonmaximal
3500 Zeichen abdrucken.
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